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In Flanders fields 

In Flanders fields the poppies blow
Between the crosses, row on row,
That mark our place; and in the sky
The larks, still bravely singing, fly
Scarce heard amid the guns below.

We are the dead. Short days ago
We lived, felt dawn, saw sunset glow
Loved and were loved, and now we lie
In Flanders fields.

Take up our quarrel with the foe:
To you from failing hands we throw
The torch; be yours to hold it high.
If ye break faith with us who die,
We shall not sleep, though poppies grow
In Flanders fields.

In Flanders Fields (dt. Auf Flanderns Feldern) ist eines der bekanntesten englischspra- 
chigen Gedichte über den Ersten Weltkrieg. Es wurde am 3. Mai 1915 von dem kanadischen  
Lieutenant Colonel John McCrae verfasst, dessen Freund am Vortag bei einem Granaten- 
angriff in der zweiten Flandernschlacht bei Ypern gefallen war. McCrae verarbeitete  
seine Trauer in einem Gedicht über die Felder in Flandern, wo der rot blühende Klatschmohn  
an das vergossene Blut der Gefallenen erinnert und dennoch die Hoffnung nährt, dass  
das Leben weitergeht. Der als Rondeau gehaltene Text wurde erstmals am 8. Dezember  
desselben Jahres in dem britischen Satiremagazin Punch veröffentlicht. In der englisch- 
sprachigen Welt wurde In Flanders Fields zum populärsten Gedicht über den Ersten 
Weltkrieg und die Mohnblüte zum Symbol für die Gefallenen.
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